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Liebe Zeppelinheimerinnen,  
liebe Zeppelinheimer, 
 
was lange währt, wird endlich gut: 
Ab Oktober gibt es wieder eine Nah-
versorgung in Zeppelinheim. In Ko-
operation mit der Stadt auf einem 
stadteigenen Grundstück nahe der 
Packstation in der Flughafenstraße 
bietet ein Verkaufscontainer 24/7 
Grundnahrungsmittel, verschiedene 
Delikatessen und Süßes an. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei der 
Betreiberfamilie Altindag für dieses 
großartige Angebot. Was genau in 
den Verkaufsautomaten zu haben 
ist, erfahren Sie auf Seite 11. 
Ende August erreichte uns die trau-
rige Mitteilung, dass unser Ehren-
bürgerin Frau Kammersängerin 
Anny Schlemm im Alter von 97 Jah-
ren in Graz verstorben ist. Die inter-
national bekannte und beliebte 
Opernsängerin wird ihre letzte Ruhe 
in einem Ehrengrab auf dem Alten 
Friedhof in Neu-Isenburg finden. Ei-
nen ausführlichen Nachruf sehen 
Sie auf Seite 6.  

Seit einigen Tagen steht auf der 

Sportanlage in Zeppelinheim eine 

neue SportBox. Für etwa 10 Wo-

chen kann hier über eine App Sport- 

und Spieleequipment ausgeliehen 

werden. Dazu gehören beispiels-

weise Basketball, Fußball, Tischten-

nisschläger, Frisbee oder ein Klett-

ballspiel. Gerne laden wir Sie dazu 

ein, das neue Angebot auszuprobie-

ren. Weitere Informationen dazu ha-

ben wir auf Seite 6 abgedruckt.  

Die Trinkwasserampel der Stadt-
werke steht wieder auf grün. Den-
noch sind wir alle aufgefordert, spar-
sam mit der Resource Wasser um-
zugehen. Ein ausführlicher Bericht 
ist auf Seite 9 abgedruckt.  

Wir wünschen Ihnen einen goldenen 

Oktober in Zeppelinheim.  

 

Herzliche Grüße 
 

 

 

  

Dirk Gene Hagelstein 

Bürgermeister 

 

Stefan Schmitt 

Erster Stadtrat 

 

 

Thorsten Reblin 

Ortsvorsteher 

Zeppelinheim 

V o r w o r t  
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Ortsvorsteher 

Thorsten Reblin (CDU) 

Kapitän-Flemming-Straße 32 

Tel. 069 69539805 

Mobil 0177 3307844 
 

Sprechstunden: Jeden 1. Montag im 

Monat von 19:00 bis 20:00 Uhr im  

Bürgerhaus Zeppelinheim.  

Um Anmeldung wird gebeten. 

(Mo., 05.10. findet keine Sprech-
stunde wegen Urlaub statt) 
 

Stellv. Ortsvorsteher 

Sebastian Stern (SPD) 

Kapitän-Flemming-Straße 29 

Tel. 069 63199908 
 

Bettina Blüchardt (CDU) 

Kapitän-von-Schiller-Straße 24 

Tel. 0171 5241490 
 

Soner Ceylan (SPD) 

Buchenring 6 
 

Jörg Ebeling (FDP) 

Forsthausweg 5 b  
Tel. 069 69592212 
 

Dr. Nora Jausen (SPD) 

Vogelring 13 
 

Dr. Klaus-Ulrich Meininger (CDU) 

Kapitän-Strasser-Straße 22 
 

Marion Pehns 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  

Kapitän-Flemming-Straße 1 

Tel. 0173 3156379 

Dr. Uwe Weidner (CDU) 

Buchenring 24 

Tel. 0160 90231222 

 

Nächste Ortsbeiratssitzung 

Die nächste Sitzung findet am 

22.10. um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 

Zeppelinheim statt. 

 

Die Tagesordnung zu den Sitzungen 

können Sie vorab im Aushang am 

Bürgerhaus Zeppelinheim, in den 

städtischen Mitteilungen der Zeitung 

„Stadtpost Neu-Isenburg“ und im In-

ternet unter www.neu-isenburg.de/ 

buergerservice/kommunalpolitik ein-

sehen. 

 

Zu Beginn der Ortsbeiratssitzung 

haben Bürgerinnen und Bürger die 

Möglichkeit, Magistrat und Orts-

beiratsmitglieder zu stadtteilbezoge-

nen Angelegenheiten zu befragen, 

die nicht Gegenstand der aktuellen 

Tagesordnung sind. Wir freuen uns,  

wenn Sie von dieser Möglichkeit  

Gebrauch machen. 

 

 

 

 

 

 

D e r  O r t s b e i r a t   
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Wir gratulieren 
Eheleute Brigitte und Wolfgang  

Bergenthal, Kapitän-von-Schiller- 

Straße 27, 27.10., Eiserne Hochzeit 

 

Bürgeramt Zeppelinheim 

Neue Öffnungszeiten: Di. von 08:00 bis 

12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr sowie 

Mittwoch, 10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 

18:00 Uhr. Außerdem ist die Außenstelle 

immer am ersten Sa. im Monat von 

09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet, Tel. 

069 691069. 

Während der Öffnungszeiten ist keine 

Terminvereinbarung notwendig. Außer-

halb der Öffnungszeiten besteht die 

Möglichkeit, Anliegen beim Bürgeramt in 

Neu-Isenburg bearbeiten zu lassen. 

Auch die telefonische Erreichbarkeit 

wird in diesen Zeiten vom Bürgeramt 

Neu-Isenburg, Schulgasse 1, Tel. 

06102 241-100 sichergestellt. Sie 

erreichen uns ebenfalls per E-Mail unter 

buergeramt@stadt-neu-isenburg.de. 

Falls Sie eine Meldebescheinigung oder 

ein Führungszeugnis benötigen, emp-

fehlen wir auch unsere Leistungen im  

Online-Service auf unserer Homepage 

unter „Ausweise und Meldewesen“. 

Sollte es zu längeren Schließzeiten 

kommen, beibeispielsweise durch 

  

Urlaub oder Krankheit, sind die Ausweis-

dokumente ebenfalls im Bürgeramt Neu-

Isenburg zur Abholung hinterlegt. Plan-

bare Schließzeiten werden rechtzeitig 

durch Aushang angekündigt. 

Gelbe Säcke können weiterhin während 

der Öffnungszeiten des Zeppelin-Muse-

ums (Di. bis Fr. von 14:00 bis 17:00 Uhr 

und Sa., So., Feiertage von 11:00 bis 

17:00 Uhr) sowie der Stadtteilbibliothek 

(Di. von 15:00 bis 18:00 Uhr) abgeholt 

werden.“ 

.……...……………….………….…… 

Beratung der städtischen Alten-

förderung in Zeppelinheim 

Bevorzugt werden persönliche Bera-

tungstermine in der Stadtteil-

beratungsstelle im Haus Dr. Bäck,  

Hugenottenallee 34, 63263 Neu- 

Isenburg, angeboten. Individuell not-

wendige Beratungen in der häuslichen 

Umgebung können abgesprochen wer-

den. 

Eine vorherige telefonische 

Anmeldung/Terminvereinbarung ist 

erforderlich. 

Die Mitarbeiterin steht telefonisch und 

digital für direkte Hilfe zur Verfügung. 

Für den Stadtteil berät Frau Christa Dill, 

Tel. 06102 241-541 oder 06102 780760, 

christa.dill@stadt-neu-isenburg.de 

  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Sozialpatenprojekt 

Telefonischer Erstkontakt: Frau Edda 

Schulz-Jahn, Tel. 0160 8040138 

…………………………………………….. 

Polizeischutzmann vor Ort 

Sprech- und Servicezeiten: Mo., Di., Mi. 

und Fr., 08:30 - 11:30 Uhr, Do., 14:00 - 

18:00 Uhr, jeden 1. Sa. im  

Monat, 09:00 - 11:00 Uhr. 

POK Mario Hehl, Dreiherrnsteinplatz 4, 

63263 Neu-Isenburg, Tel. 06102 

290251, E-Mail: svo-neu- 

isenburg.ppsoh@polizei.hessen.de 

Kontakt: Mario Hehl, Polizeiposten  

Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz 4, 

63263 Neu-Isenburg, Telefon 06102 

290251 oder per Mail svo-neu- 

isenburg.ppsoh@polizei.hessen.de 

...….……...………...….………................ 

Menü-Service „Essen auf Rädern“ 

bringt Menüs ins Haus (tiefkühlfrisch 

oder warm). Hilfe für ältere Bürger e. V., 

Tel. 06102 23320, 09:00 - 13:00 Uhr 

……...………..….…………….................. 

Altkleidercontainer 

Standorte: Sperberstraße 2, Netz-

station/Flughafenstraße, Mathilde-

Rösch-Straße 

……..….…..…..….………....................... 

Standort Altbatterie-Sammelbehälter 

und E-Ladesäule 

Hundertmorgenschneise an der DHL-

Packstation 

……..….…..…..….………....................... 

 

Standorte Altglascontainer 

Flughafenstraße/Hundertmorgen-

schneise/Bürgerhaus, An der B 44 

Tankstelle, Im Schwalbennest 1, Lange 

Schneise/Feuerwehr, Mathilde-Rösch-

Straße 30 

…………………………………………….. 

Offener Bücherschrank 

In der Kapitän-Lehmann-Straße auf dem 

Areal der evangelischen Kirche gegen-

über des Bürgerhauses. 

………..….……….……….………………. 

Flohmarkt, Wilhelmsplatz, 09:00 bis 

13:00 Uhr 

Termin: Sa., 10.10., 07.11. (Platz-

vergabe: 17.10.) 

Infos: Kulturbüro/FB Stadtbelebung, 

06102 747-416 und -411 

….……...……….……..……….…………. 

Müllabfuhrtermine 

Bioabfall:  

Mo., 12., 26.10. 

Mo., 26.10. können Grünabfälle in  

Säcken oder gebündelt nach Anmel-

dung unter 06102 3702349 zur Bio-

Tonne hinzugestellt werden.  

Gelber Sack:  

Mi., 07., 21.10. sowie 04.11. 

Blaue Tonne: 

(1.100- und 240-l-Behälter) 

Fr., 02., 16., 30.10. 

Restmüll wöchentlich: 

Do., 01., 08., 15., 22., 29.10. und 05.11. 

Restmüll alle 14 Tage: 

Fr., 09., 23.10. sowie 06.11. 

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Mobiler Markt 
Jeden Dienstag fährt der Lebens-

mittel-Wagen der RhönGut GmbH 

zwischen 09:00 und 11:00 Uhr 

durch Zeppelinheim und jeden 

Samstag steht der Wagen von 10:50 

bis 11:30 Uhr vor dem Bürgerhaus 

Zeppelinheim. Zu den Produkten, 

die überwiegend aus der Rhön  

bezogen werden, gehören u. a.:  

frische Landeier, Hausmacher 

Wurst, Frischeinudeln, Brot und Ge-

bäck, Geflügel, Fleisch, Fisch,  

frisches Obst und Kartoffeln, Käse 

und Molkereiprodukte u. v. m. Bei 

Interesse rufen Sie an bei RhönGut 

GmbH, Industriestraße 1, 36103 

Flieden, Tel. 06655 987688, Fax: 

06655 987279. Weitere Angebote 

finden Sie online und über die be-

reits bekannten Lieferservices. 

 

SportBox zum Testen 
in Zeppelinheim 
Ab sofort steht auf der Sportanlage 

in Zeppelinheim eine SportBox von 

app and move zum Testen zur Ver-

fügung. Für ca. 10 Wochen kann 

über eine App Sport- und Spie-

leequipment ausgeliehen werden. 

So ist die Box mit einem Basketball, 

einem Fußball und verschiedenen 

Kleingeräten wie Tischtennisschlä-

gern, einer Frisbee und einem Klett-

ballspiel ausgestattet.  

Das Angebot kann von jedem ge-

nutzt werden und steht kostenfrei 

zur Verfügung. Die einmalige Re-

gistrierung kostet lediglich 0,50 € 

und nach erfolgreicher Anmeldung 

kann es direkt losgehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachruf Opernlegende 
Anny Schlemm 
Die Stadt Neu-Isenburg trauert um eine 

ihrer bedeutendsten Persönlichkeiten. 

Die international gefeierte Kammersän-

gerin Anny Schlemm ist am 20. August 

im Alter von 97 Jahren in Graz gestor-

ben. Mit ihr verliert die Musikwelt eine 

außergewöhnliche Opernsängerin und 

Bühnendarstellerin. Die Neu-Isenburger 

Ehrenbürgerin blieb ihrer Geburtsstadt 

immer eng verbunden. 

„Die Nachricht vom Tod Anny Schlemms 

erfüllt uns mit großer Trauer. Sie war  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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eine außergewöhnliche Künstlerin, die 

auf den großen Bühnen der Welt zu 

Hause war und dabei ihre Neu-Isenbur-

ger Wurzeln nie vergessen hat. Mit ihrer 

Stimme, ihrer starken Bühnenpräsenz 

und ihrer unverwechselbaren Persön-

lichkeit hat sie Generationen von Opern-

freunden begeistert. Für unsere Stadt 

war und bleibt es eine große Ehre, dass 

Anny Schlemm eine Neu-Isenburgerin 

war. Ihr Name gehört zur Geschichte  

unserer Stadt. Unser tiefes Mitgefühl gilt 

ihrer Familie und allen Menschen, die ihr 

nahestanden. Wir werden Anny 

Schlemm, ihr beeindruckendes Talent 

und ihr Lebenswerk immer in sehr guter 

Erinnerung behalten“, sagen Bürger-

meister Dirk Gene Hagelstein und  

Erster Stadtrat Stefan Schmitt. 

Anny Schlemm wurde am 22. Februar 

1929 in Neu-Isenburg geboren. Ihr Vater 

Friedrich Schlemm, Friseur und Chor-

sänger an der Frankfurter Oper, wurde 

vom legendären Isenburger Tenor Franz  

Völker zum professionellen Singen in-

spiriert. Franz Völker schickte ihn zu sei-

nem Gesangslehrer nach Frankfurt, wo  

Friedrich Schlemm zum Sänger ausge-

bildet wurde. Später zog die Familie 

nach Halle (Saale), wo er im Chor der 

Oper sang. Anny Schlemm selbst be-

tonte zeitlebens mit einem Augenzwin-

kern: „Wenn Franz Völker meinen Vater 

nicht zum Singen verleitet hätte, wäre 

ich heute Friseuse.“ Ihre Geburt war mit 

einer kuriosen Anekdote verbunden: Am 

selben Tag ereignete sich in der Eigen-

heimstraße, in der die Familie wohnte, 

ein massiver Wasserrohrbruch. Ihre 

Mutter Wilhelmina kommentierte dies im 

Wochenbett: „Endlich ist in unserer 

Straße einmal etwas los, und dann kann 

ich nicht dabei sein.“ 

Schon als Kind sang Anny so lautstark in 

den Gassen, dass die Nachbarschaft sie 

„die Krischern aus de Herdegass“ – die 

Kreischerin aus der Hirtengasse – 

nannte. Die Bezeichnung blieb ihr als lie-

bevoller Spitzname erhalten. 1941 zog 

die Familie wegen des Engagements 

des Vaters nach Halle (Saale), wo Anny 

Schlemm Gesang studierte und 1946 

am Opernhaus in Halle ihr Operndebüt  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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gab. Es war der Beginn einer außerge-

wöhnlichen Karriere. 

Anny Schlemm gilt als eine der wand-

lungsfähigsten Künstlerinnen des deut-

schen Musiktheaters. Ihr professionelles 

Bühnendebüt gab sie 1946 im Alter von 

17 Jahren am Landestheater Halle. 

1949 ging sie nach Berlin; weitere wich-

tige Stationen waren Köln und ab 1952 

die Oper Frankfurt. Ihre nahezu sechzig-

jährige Bühnenkarriere führte sie an be-

deutende Opernhäuser und auf interna-

tionale Bühnen. Sie gastierte unter an-

derem in Wien, Paris, London, 

Barcelona, Rom, Toronto und San Fran-

cisco und sang mit bedeutenden Tenö-

ren wie Rudolf Schock, Plácido Domingo 

und José Carreras. Insgesamt verkör-

perte sie im Laufe ihrer Karriere mehr als 

135 Partien. Auch bei den Bayreuther 

Festspielen war sie regelmäßig zu erle-

ben. Zwischen 1978 und 1985 sang sie 

dort die Mary in Richard Wagners „Der 

fliegende Holländer“. Eine ihrer berühm-

testen Rollen wurde die Boulotte in Jac-

ques Offenbachs „Ritter Blaubart“ in der 

legendären Inszenierung Walter Felsen-

steins an der Komischen Oper Berlin. 

Die Partie sang sie mehr als 275 Mal, 

darunter zahlreiche Vorstellungen in 

Frankfurt. 

Anny Schlemm konnte auf eine nahezu 

sechzigjährige aktive Bühnenpräsenz 

zurückblicken. In dieser Zeit wandelte 

sich ihre Stimme vom lyrischen und ju-

gendlich-dramatischen Sopran über das 

Mezzo-Fach bis zum dramatischen Alt. 

Ihre enorme darstellerische Intensität 

verdankte sie maßgeblich der Schule 

des Regisseurs Walter Felsenstein. Ge-

rade die Arbeit an der Komischen Oper 

Berlin prägte ihre Fähigkeit, Gesang und 

Schauspiel zu einer außergewöhnlichen 

Bühnenpräsenz zu verbinden. Im April 

2003 verabschiedete sie sich im Alter 

von 74 Jahren an der Oper Frankfurt of-

fiziell von der Bühne. Ihre letzte Rolle 

war Mama Lucia in Mascagnis Cavalle-

ria rusticana. Für ihre künstlerischen 

Leistungen erhielt Anny Schlemm zahl-

reiche Ehrungen. Im Jahr 2000 wurde ihr 

der renommierte Joana-Maria-Gorvin-

Preis der Akademie der Künste verlie-

hen. 

Ihre Geburtsstadt Neu-Isenburg ehrte 

sie 1996 mit der Verleihung der Großen 

Ehrenplakette. 1999 erhielt sie als her-

ausragende Persönlichkeit der Stadtge-

schichte die Ehrenbürgerwürde. 2018 

wurde eine Straße nach ihr benannt. 

Anlässlich ihres 80. Geburtstags stiftete 

die Stadt Neu-Isenburg den mit 

6.000 Euro dotierten Anny-Schlemm-

Preis. Er wurde als Förderpreis für junge 

Sängerinnen des Opernstudios der Oper 

Frankfurt konzipiert und sollte alle fünf 

Jahre vergeben werden. 2024 beschloss  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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die Stadt, das bisherige Konzept des 

Franz-Völker- und Anny-Schlemm-Prei-

ses neu zu gestalten. An die Stelle der 

traditionellen Wettbewerbskonzerte tritt 

ein Opernabend, der das Andenken an 

Franz Völker und Anny Schlemm in den 

Mittelpunkt stellt. Auch nach ihrem Um-

zug 2007 nach Graz zu ihrem Sohn, dem 

Jazzmusiker Uli Rennert, blieb die Ver-

bindung zu Neu-Isenburg eng. Die Stadt 

besuchte sie regelmäßig, und auch 

Schlemm selbst kam – insbesondere zu 

den traditionellen Weihnachtslesungen 

zwischen 2001 und 2014 – immer wie-

der in ihre Heimatstadt. Ihr musikali-

sches Erbe, darunter Tondokumente, 

Briefe, Fotografien, Programmhefte, 

Tonträger, Plakate und persönliche Ge-

genstände ihrer Karriere werden im 

Franz Völker und Anny Schlemm Archiv 

im Stadtmuseum „Haus zum Löwen“ er-

halten. 

Weitere Informationen zu Anny 

Schlemm sind auf der Webseite der 

Stadt Neu-Isenburg unter www.neu- 

isenburg.de zu finden. Die Trauerfeier 

für die Ehrenbürgerin findet am Freitag, 

08.Oktober um 11:00 Uhr auf dem Alten 

Friedhof Neu-Isenburg statt. 

Trinkwasser-Ampel in 
Neu-Isenburg steht  
wieder auf Grün 
Die Trinkwasser-Ampel der Stadtwerke 

Neu-Isenburg steht wieder auf Grün. 

Nach der Phase mit hohen Temperatu-

ren und anhaltender Trockenheit hat 

sich die Trinkwassersituation in den ver-

gangenen Tagen entspannt. Aufgrund 

der kühleren Witterung und vermehrter 

Niederschläge ist der tägliche Trinkwas-

serverbrauch zurückgegangen. 

Die Trinkwasser-Ampel, die seit dem 

24. Juni auf Gelb stand, wird daher ab 

sofort wieder auf Grün gestellt. 

Die grüne Ampelphase signalisiert, dass 

der Verbrauch derzeit im durchschnittli-

chen Bereich liegt und die Trinkwasser-

versorgung stabil ist. Bürgerinnen und 

Bürger werden dennoch gebeten, wei-

terhin bewusst und verantwortungsvoll 

mit Trinkwasser umzugehen. 

„Wir freuen uns, dass sich die Lage sta-

bilisiert hat und der Trinkwasserver-

brauch wieder im üblichen Bereich liegt“, 

erklärt Kirk Reineke, Geschäftsführer 

der Stadtwerke Neu-Isenburg. „Dennoch 

bleibt Trinkwasser eine wertvolle Res-

source. Ein bewusster Umgang damit ist 

unabhängig von der aktuellen Ampel-

phase wichtig.“ 

Die Stadtwerke bedanken sich bei allen 

Bürgerinnen und Bürgern, die während  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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der gelben Ampelphase durch einen be-

wussten Umgang mit Trinkwasser dazu 

beigetragen haben, den Verbrauch zu 

reduzieren. 

Aktuelle Informationen zur Trinkwasser-

Ampel finden Interessierte jederzeit auf 

https://www.swni.de/Trinkwasser-Ampel 

sowie auf den Social-Media-Kanälen der 

Stadtwerke. Unter „Wasserspartipps“ 

sind zudem zahlreiche praktische Hin-

weise für einen bewussten Umgang mit 

Trinkwasser im Alltag zusammenge-

stellt. 

 

Der Magistrat der 20.  
Legislaturperiode 
In der Stadtverordnetenversammlung 

am 17. Juni wurden die Mitglieder des 

Magistrates der 20. Legislaturperiode 

gewählt. Der Magistrat besteht nun aus 

elf ehrenamtlichen Stadträtinnen und 

Stadträten. Dies wurde mit der 3. Ände-

rungssatzung der Hauptsatzung der 

Stadt Neu-Isenburg beschlossen. 

Der Magistrat der Stadt Neu-Isenburg 

besteht aus dem Bürgermeister Dirk 

Gene Hagelstein als Vorsitzendem, dem 

Ersten Stadtrat Stefan Schmitt sowie 

Susanne Schmidt (CDU-Fraktion), 

Pierre Fontaine (CDU-Fraktion), Thors-

ten Klees (CDU-Fraktion), Christian 

Beck (SPD-Fraktion), Yvonne Lammers-

dorf (SPD-Fraktion), Andrea Finas 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Dirk Wöl-

fing (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), An-

dreas Frache (FDP-Fraktion) und Klaus-

Peter Flesch (AfD-Fraktion), Thomas 

Rost (Die Ysenburger) sowie Nick  

Papak Amoozegar (Die Linke), der am 

26. August in der Stadtverordnetenver-

sammlung ins Amt eingeführt wurde. 

Der Magistrat der 20. Legislaturperiode. Vlnr: Pierre 
Fontaine, Nick Papak Amoozegar, Yvonne Lammers-
dorf, Susanne Schmidt, Thomas Rost, Erster Stadtrat 
Stefan Schmitt, Thorsten Klees, Bürgermeister Dirk 
Gene Hagelstein, Klaus-Peter Flesch, Andrea Finas, 
Andreas Frache, Dirk Wölfing. Es fehlt Christian Beck. 

 

Nach den Bestimmungen der Hessi-

schen Gemeindeordnung verteilt der 

Bürgermeister die Geschäfte unter den 

Magistratsmitgliedern. Die Dezernate 

wurden an die Stadträte und die Stadträ-

tinnen wie folgt vergeben: 

• Dezernat Inklusion und Barrierefrei-

heit: Stadtrat Pierre Fontaine 

• Dezernat Natur-, Umwelt- und Klima-

schutz, Energiewende: Stadtrat Dirk 

Wölfing  

• Dezernat Sport: Stadtrat Christian 

Beck  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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• Dezernat Digitalisierung und IT: Stadt-

rat Andreas Frache 

• Dezernat Ehrenamt: Stadträtin 

Susanne Schmidt 

• Beauftragte für das Radverkehrskon-

zept: Stadträtin Yvonne Lammersdorf 

Der Magistrat hat am 23. Juni, 30. Juni 

und am 1. September folgende Vertrete-

rinnen und Vertreter gewählt: 

• Wahl für den Aufsichtsrat der Stadt-

werke Neu-Isenburg GmbH:  

Thorsten Klees und Dirk Wölfing als 

Vertreter 

• Vertretung des Magistrats im Vor-

stand der Musikschule Neu-Isen-

burg e.V.: Susanne Schmidt und 

Caroline Zirkel als Vertreterinnen 

• Betriebskommission des Eigenbe-

triebs der Stadt Neu-Isenburg: 

Yvonne Lammersdorf, Andrea Finas 

als Vertreterinnen, sowie Christian 

Beck und Dirk Wölfing als Stellvertre-

ter 

• Beirat Mobile Jugendarbeit/Street-

work Neu-Isenburg e.V.:  

Andrea Finas 

• Arbeitsgruppe Flughafen: Erster 

Stadtrat Stefan Schmitt, Yvonne  

Lammersdorf und Dirk Wölfing 

• Vorstand des Wasserverbandes 

Schwarzbachgebiet-Ried: Andrea 

Finas als Vorstandsmitglied und Dirk 

Wölfing als stellvertretendes Vor-

standsmitglied  

Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein ist 

der Vorsitzende des Aufsichtsrates der 

Gemeinnützigen Wohnungsbaugesell-

schaft mbH und Mitglied im Aufsichtsrat 

der Stadtwerke Neu-Isenburg GmbH. 

Erster Stadtrat Stefan Schmitt ist Vorsit-

zender im Aufsichtsrat der Stadtwerke 

und im Aufsichtsrat der GEWOBAU. 

 
Pressemitteilung der Familie Altindag 

Nahversorgung in  
Zeppelinheim 
Gutes von A bis Zepp! 

Endlich wieder Nahversorgung in Zep-

pelinheim. Ei Gude, Zeppelinheim! 

Es tut sich was bei uns im Ort! Der Con-

tainer steht – und schon bald ziehen die-

Verkaufsautomaten der Firma Hensing 

ein. Ab Oktober heißt es dann endlich 

wieder:  

Einkaufen direkt in Zeppelinheim. Und 

zwar 24 Stunden am Tag, 7 Tage die 

Woche. Denn Hand aufs Herz: Wer 

kennt es nicht? Die Eier fürs Frühstück 

vergessen, keine Kartoffeln mehr im 

Haus oder abends plötzlich Lust auf 

Schokolade – und dafür jedes Mal ins 

Auto steigen? 

Des muss doch aach anners gehe! 

Da es in Zeppelinheim schon lange 

keine richtige Nahversorgung mehr gibt, 

haben wir uns als Familie Altindag viele 

Gedanken gemacht. Unser Wunsch war  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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es, ein kleines Stück Nahversorgung zu-

rück nach Zeppelinheim zu holen – mit 

guten regionalen Lebensmitteln zu fai-

ren Preisen. Deshalb gibt es bei uns  

unter anderem frische italienische  

Nudeln vom Traditionshaus Righetti aus 

Mühlheim, die berühmte Gräf-Völsings 

Rindswurst und Frankfurter Würstchen 

sowie aus der Kleinmarkthalle Edels 

Hausmannskost mit Frikadellen und  

natürlich echter Frankfurter Grüner 

Soße. 

Dazu kommen Kartoffeln und Freiland-

eier aus der Region, frische Säfte von 

der Kelterei Schäfer aus unserem Nach-

barort Dreieich sowie ausgewählte Pes-

tos und Produkte von Lebegesund. 

Aber keine Angst – wir Hessen sind ja 

weltoffen! 

Deshalb schaut unser Zepp Markt auch 

ein bissche über de hessische Teller-

rand. Ihr findet bei uns Gummibärchen 

und Süßigkeiten aus Spanien, türkische 

Spezialitäten und asiatische Instantnu-

deln. Schokolade, Snacks, Wasser, 

Softdrinks und weitere Klassiker gehö-

ren selbstverständlich ebenfalls zum 

Sortiment. 

Gute Nahversorgung im eigenen Ort soll 

praktisch und bezahlbar sein. Wir leben 

selbst hier und möchten dazu beitragen, 

dass unser Ort lebendig bleibt und bei 

der Nahversorgung nicht vergessen 

wird. Und wenn man irgendwann sagen 

kann: „Ei, fahr net extra los – guck doch 

erst emal beim Zepp Markt!“…, dann ha-

ben wir schon einiges erreicht.  

Dass aus unserer Idee tatsächlich etwas 

werden konnte, haben wir nicht alleine 

geschafft. 

Ein ganz besonderer Dank geht deshalb 

an Frau Quilling, Fachbereichsleiterin, 

die die Planung begleitet und sich inten-

siv Gedanken über einen geeigneten 

Standort für den Container gemacht hat. 

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei 

Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein und 

dem Ersten Stadtrat Stefan Schmitt, die 

das Projekt unterstützt und mit auf den 

Weg gebracht haben. 

Ein großes Dankeschön geht außerdem 

an die Vertreter Zeppelinheims –  

Thorsten Reblin und Sebastian Stern. 

Denn am Ende gilt:  

„Wenn mer gemeinsam was für unser 

Zeppelinem mache könne, dann mache 

mers doch!“ 

Der Zepp Markt soll sich nach den Wün-

schen der Menschen richten, die hier 

wohnen. 

 

Schreibt uns eine E-Mail an: 

kontakt@zepp-markt.de 

Wir schauen, was sich umsetzen lässt. 

Vielleicht steht euer Wunschprodukt 

schon bald im Automaten. 

Das Zepp-Markt-Team 

  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Zeppelin-Museum 
Kapitän-Lehmann-Straße 2 

Öffnungszeiten: Di. bis Fr., 14:00 bis 

17:00 Uhr, Sa., So., Feiertage, 

11:00 bis 17:00 Uhr, 360°-Muse-

umsrundgang auf www.zeppelin-

museum-zeppelinheim.de  

Tel. während der Öffnungszeiten:  

069 694390,  

sonst: Tel. 069 69595978 

Eintritt: Zahle, was Du willst.  

Mitglieder des Vereins für Zeppelin-

luftschifffahrt haben freien Eintritt. 

Führungsanfragen:  

Tel. 06102 5609194 oder  

E-Mail: christian.kunz@stadt-neu- 

isenburg.de,  

Kosten: 40,00 € bis 25 Personen  
 
 

Stadtmuseum  
Haus zum Löwen 
Löwengasse 24, Neu-Isenburg, Tel. 

06102 5609194, Öffnungszeiten: 

Fr., 17:00 bis 20:00 Uhr, Sa., So., 

Feiertage,  

11:00 bis 17:00 Uhr, 

www.haus-zum-loewen.de 

Eintritt: Zahle, was Du willst. 

Führungsanfragen:Tel. 

06102 5609194 

E-Mail: christian.kunz@stadt-neu- 

isenburg.de 

Kosten: 40,00 € bis 25 Personen 

Seniorenclub 
Zeppelinheim 
Veranstaltungen im Bürgerhaus 

 

Mi., 14.10. und 28.10., 15:00 Uhr 

Clubnachmittag 

 

 

Weibertreff 
Am 14. Oktober treffen wir uns um 

19:00 Uhr zum Herbstfest mit Brezel 

und Weißwurst. 

Neue Weiber sind willkommen. 

Neuigkeiten erfahren Sie in den Ortsmit-

teilungen und im Schaukasten des Ge-

meindezentrums. 

  

M u s e e n  /  S e n i o r e n c l u b  
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Kulturkalender  
Do., 01.10., 19:00 Uhr, Ausstellungs-

eröffnung: Stadt.Mensch.Bild, Uwe 

Gillig und Stadtfotografen des FFK, 

Grußwort Landrat Oliver Quilling, Eröff- 

nung Bürgermeister Dirk Gene Hagel-

stein, Dauer: bis 21.02.2027, Stadt- 

galerie über dem Bürgeramt, Schul-

gasse 1 

Sa., 17.10., 20:00 Uhr, Lydia Benecke, 
Die Psychologie der Manipulation, Lydia 
Benecke ist eine bekannte deutsche  
Kriminalpsychologin, Autorin und ge-
fragte Expertin für die Psychologie von 
Gewalt- und Sexualstraftätern. 
Hugenottenhalle ab 39,18 € 
 
Zeppelin-Museum  
Das Museum ist Di .- Fr. 14:00 -- 
17:00 Uhr, Sa., So., Feiertage 11:00 – 
17:00 Uhr geöffnet. 360° Museumsrund-
gang auf www.zeppelin-museum-zep-
pelinheim.de 
bis 31.01.2027 aerial.couture 
Fotografien von Angelika von Braun 
Eintritt: Zahle, was du willst. 
Do., 08.10., 19:00 Uhr, Zeppelin und 
Karpfen, Lesung von und mit Hannah 
Mann. Eintritt: Zahle, was du willst. 
Mi., 21.10., 19:00 Uhr, Fotografinnen 
im Rhein-Main-Gebiet, Berufliche 
Emanzipation zwischen Demokratisie-
rung und NS-Propaganda, Vortrag von  
Dr. Dorothee Linnemann, Historisches 
Museum Frankfurt. Eintritt: Zahle, was 
du willst. 
 

 
Bürgerhaus Zeppelinheim 
Kapitän-Lehmann-Str. 2, Tel. 069 
692305 und 06102 747-434 
So., 18.10., 16:30 Uhr, Je suis la mode 
– Die Mode bin ich!, Coco Chanel 
plaudert aus dem Nähkästchen,  
Theater mit Musik. Eintritt: 20 € 
 
Vorverkauf Hugenottenhalle 
Frankfurt Ticket RheinMain in der Huge-
nottenhalle, Frankfurter Str. 152, 63263 
Neu-Isenburg. 
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 10:00 – 
14:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr, Sa. 
und So. geschlossen. www.frankfurtti-
cket.de, Tel.: 069 1340-400 
Allgemeine Veranstaltungsinfos 
Hugenottenhalle / Kulturbüro  
Tel.: 06102 747410-419 und 434 
Stadtmuseum Haus zum Löwen 
Fr. 02.10., 18:30 Uhr, Bembeltreff Kri-
minalgeschichten, Mord am Kalbs-
kopf 1562, Ein Mord vor der Gründung 
Neu-Isenburgs. Eintritt: Zahle, was du 
willst. 

  

K u l t u r k a l e n d e r  
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„Iseborjer Kinno“ 
Beethovenstraße 89 a, Kontakt:  

iseborjerkinno@web.de 

Das Iseborjer Kinno startet im Oktober in 

seine 19. Spielzeit! Wir haben wieder 

fünf interessante Filmangebote für die-

sen Monat ausgesucht, eine Produktion 

aus dem Iran am 24.10. für einen langen 

Samstagfilmabend und für den Beginn 

am 06.10. eine originelle deutsche Tra-

gikomödie über die Eigenarten deut-

scher Erinnerung 30 Jahre nach der 

Wende. Dazu kommen noch drei sehr 

unterschiedliche Produktionen: Am 

13.10. eine Komödie aus dem reichen 

Filmschaffen des tschechischen Kinos, 

gedacht als Würdigung des diesjährigen  

Gastes der Buchmesse. Und es folgen 

am 20.10. ein ganz besonderer Film aus  

Österreich und am 27.10. die Filmbio-

grafie eines Chansonniers aus Frank-

reich. 

Di., 06. 10. Ein gescheiterter Berliner Vi-

deothekenbesitzer kämpft ums wirt-

schaftliche Überleben, als ein ehrgeizi-

ger Journalist ihn zum Mauerfall-Jubi-

läum als legendären Fluchthelfer vom 

Bahnhof Friedrichstraße präsentiert. Die 

erfundene Heldengeschichte verbreitet 

sich rasant in den Medien und verschafft 

ihm unerwartete Aufmerksamkeit sowie 

neue Einnahmen. Doch mit dem wach-

senden Ruhm steigen Zweifel, alte Weg-

gefährten melden sich und der Druck, 

die Rolle weiterzuspielen, bringt sein pri-

vates Umfeld ins Wanken. Eine wunder-

bare Tragikomödie über die Scheinhei-

ligkeit deutscher Erinnerungskultur.  

Di., 13.10. Die Verfilmung des gleichna-

migen Romans von Bohumil Hrabal ist 

ein spätes Meisterwerk des tschechi-

schen Kinos. In einer skurrilen Zeitreise 

von den 1920er- bis 1950er-Jahre er-

zählt er ebenso unterhaltsam wie streit-

bar vom Aufstieg und Fall eines tsche-

chischen Kellners. Eine Groteske über 

einen Opportunisten, der mit Bauern-

schläue und Glück zu Geld und Ansehen 

kommt und alles wieder verliert, voller 

verrückter Einfälle und ironischer Hinter-

sinnigkeit. 

Di., 20.10. Die Verfilmung eines  

Romans basiert auf dem wahren  

Lebensschicksal seiner Autorin Barbara 

Pachl-Eberhart. Barbara und ihr Partner 

Heli leben als professionelle Clowns mit 

ihren Kindern Fini und Thimo den Traum 

eines alternativen, von Freude erfüllten 

Lebens - und lachen auch über das, was 

misslingt. Als Barbara wie aus dem 

Nichts durch einen Unfall ihre Familie 

verliert, bricht eine Welt für sie zusam-

men. Der Verlust stellt ihren Glauben an 

das Clown Sein, an Hoffnung und an 

Menschlichkeit auf die härteste Probe. 

Doch Barbara stellt sich ihrem Schick-

sal. Mutig und unkonventionell findet sie 

ihren ganz eigenen Weg, mit der Trauer 

umzugehen. Und so erkennt sie Schritt  

I s e b o r j e r  K i n n o  
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für Schritt, dass das Leben trotz allem 

weitergeht, wenn man es wagt, ihm neu 

zu begegnen. „… ist ein erstaunlicher 

Film, weil man schluchzt und weint und 

am Ende aber wahnsinnig glücklich ist, 

ihn gesehen zu haben.“ (Radio FM4) 

Sa., 24.10. Der Samstagsfilmabend ver-

dichtet, dramatisiert und kondensiert die 

aktuellen Verhältnisse im Iran unglaub-

lich konzentriert, unterfüttert die von ihm 

erzählte familiäre Konstellation mit so 

viel psychologischer Tiefe und Glaub-

würdigkeit und inszeniert das Gesche-

hen derart dicht und spannend, dass 

man den Figuren und Entwicklungen 

atemlos folgt und die stattliche Laufzeit  

von beinahe drei Stunden in keiner Se-

kunde spürt – so sehr zieht der Film sein 

Publikum in den Bann. Dieser iranische 

Film ist ein Musterbeispiel für politisch 

relevantes Kino! Aufrüttelnd und bewe-

gend durch die Kraft seiner Bilder. 

Di., 27.10. Schließlich präsentieren wir 

die exzellente Filmbiografie eines unge-

wöhnlichen französischen Chansonni-

ers. Der Hauptdarsteller erfasst dessen 

Wesen, seine Mimik und Gestik sowie 

den Ehrgeiz auf ganz eigene Weise, 

ohne dabei in bloße Nachahmung zu 

verfallen. Ebenso vermag er gesanglich 

zu überzeugen. Der Sänger muss bei 

seinem Aufstieg gegen etliche Wider-

stände ankämpfen, die auch mit den xe-

nophoben Ressentiments in der Gesell-

schaft zu tun haben. Der Film fängt den 

Triumph des großen Chansonniers ein, 

klammert dabei jedoch nicht die Einsam-

keit aus, die der Ruhm mit sich bringen 

kann. Ein Film mit viel Respekt und Be-

wunderung für eine Lebens- und Er-

folgsgeschichte. 

Dienstags gibt es zwei Vorstellungen 

um 16:30 Uhr und 19:30 Uhr, nur der 

samstägliche Filmabend macht da 

eine Ausnahme, er findet von 

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr statt. 

  

I s e b o j e r  K i n n o  
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Stadtteilbibliothek  

Zeppelinheim 
Mit dem Leseausweis ist es möglich, 

an allen Bibliotheksstandorten  

Medien auszuleihen und alle unsere 

digitalen Medien zu nutzen. Über 

unseren Online-Medienkatalog 

(Web-Opac) können Sie Medien aus 

der Hauptstelle vormerken und in 

der Zweigstelle Zeppelinheim ab-

holen. Zudem haben Sie die Mög-

lichkeit, Ihr Konto einzusehen, aus-

geliehene Medien selbstständig zu 

verlängern oder offene Gebühren zu 

begleichen. Wenn Sie Ihre E-Mail-

Adresse hinterlegt haben, werden 

Sie über fällige oder vorgemerkte 

Medien informiert. Ihre ausgeliehe-

nen Medien können Sie in unsere 

Medienrückgabebox neben dem 

Eingang zur Stadtteilbibliothek ein-

werfen, sie wird wöchentlich geleert. 

Der Ausweis ist für Kinder ab 5 Jah-

ren bis zur Volljährigkeit kostenfrei, 

Erwachsene zahlen einen Jahres-

beitrag in Höhe von 10,00 €. 

Herbstferienaktion 

Schere Stein Papier 

Do., 15.10. 

10:00 bis 12:00 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren 

Mit viel Freude spielerisch lernen, 

ohne es zu bemerken! 

Wir sind zu erreichen unter: 

Stadtbibliothek: 06102 747-400 

Stadtteilbibliothek Zeppelinheim: 

069 692341 (nur dienstags) 

Stadtteilbibliothek.Zeppelinheim@ 

stadt-neu-isenburg.de, Kapitän- 

Lehmann-Straße 2. 

Unsere Öffnungszeit: Di., 15:00 - 

18:00 Uhr.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

In den Herbstferien ist die Zweig-

stelle am 06. und 13.10. geschlos-

sen. Am 20.10. öffnen wir wieder 

für Sie. 

Das Stadtteilbibliotheksteam  

 

Freiwillige Feuerwehr 
Zeppelinheim 
Liebe Zeppelinheimerinnen, 

liebe Zeppelinheimer, 

in dieser Ausgabe möchten wir 

Ihnen von unserem Besuch bei un-

serer Partnerfeuerwehr im thüringi-

schen Weida berichten. Am ersten 

Septemberwochenende startete 

eine Delegation von neun Zeppelin-

heimer Feuerwehrmännern zusam-

men mit dem Isenburger Bürger-

meister Gene Hagelstein zu einem 

zweitägigen Besuch ins Vogtland. 

Die Partnerstadt Weida feierte an 

diesem Wochenende den  

32. Kuchenmarkt und die histori-

sche Innenstadt glich einer Fest-

meile. Bei sonnigem Wetter erlebten  

S t a d t t e i l b i b l i o t h e k  /  F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  
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wir den traditionellen Kuchenan-

schnitt und probierten viele weitere 

Spezialitäten aus der Region.  

Die herzliche Gastfreundschaft 

zeichnete unsere Feuerwehrkolle-

gen aus Weida aus. Nach der Über-

gabe unseres Gastgeschenks unter-

stützten wir die Kollegen an ihrem 

Verkaufsstand. Auch der private 

Austausch kam nicht zu kurz und für 

alle Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer war dieser Ausflug eine tolle Er-

fahrung. Einen Bericht mit Bildern 

finden Sie auf unserer Homepage. 

Interessierte Neumitglieder sind in 

der Einsatzabteilung jederzeit will-

kommen. 

Jede Zeppelinheimerin/jeder Zep-

pelinheimer ab 17 Jahren ist herzlich 

eingeladen, sich unverbindlich über 

unsere Arbeit an den Ausbildungs-

abenden zu informieren. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Ausbildungsabende Feuerwehr 

Einsatzabteilung, Feuerwehrhaus 

Zeppelinheim, Lange Schneise 1, 

im September: 

Mo., 13.10., 19:30 Uhr 

Thema: Bewegen von Lasten  

(Praxis) 

Di., 27.10., 19:30 Uhr 

Thema: Teambuilding mit Feuer-

wehr-Gerätschaften (Praxis) 

Die Jugendfeuerwehr Zeppelinheim 

(10. - 16. Lebensjahr) trifft sich jeden 

Montag von 17:30 bis 20:00 Uhr im  

Feuerwehrhaus, außer in den Schul-

ferien. Bei Interesse einfach mal 

hereinschnuppern.  

www.Feuerwehr-Zeppelinheim.de 

E-Mail:  

info@Feuerwehr-Zeppelinheim.de 

Tel. 069 693132 

Fax 069 69525705 

 

 

 

Impressum 

Verantwortlich ist der Magistrat der 

Stadt Neu-Isenburg  

Hugenottenallee 53 

63263 Neu-Isenburg  

Tel. 06102 241-703 

Auflage 700 

Für die Beiträge der Kirchen,  

Vereine, Initiativen und Verbände 

sind diese selbst verantwortlich. 

Hier finden Sie die aktuelle  

Ausgabe der Stadtteilzeitung 

auch online:  

http://neu-isenburg.de/leben-und-

wohnen/stadt-und-geschichte/ 

  

F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  
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Termine 

 

Fr., 02.10., 19:00 Uhr, Heilige 

Messe in St. Nikolaus, Zeppelin-

heim 

 

So., 04.10., 10:45 Uhr, Erntedank-

Gottesdienst, mitgestaltet von der 

Kita St. Josef in der Kirche St. Josef 

17:30 Uhr, Rosenkranz-Andacht in 

der Kirche St. Josef 

 

Mi., 14.10., 19:30 Uhr, Bibelabend 

„Leben in Treue zu Gott“ (1/4) in der 

Kirche St. Franziskus 

 

So, 18.10., 17:30 Uhr, Rosenkranz-

Andacht in der Kirche St. Josef 

 

Mi., 21.10., 19:30 Uhr, Bibelabend 

„Dankbarkeit für meinen Lebens-

weg“ (2/4) ) in der Kirche St. Fran-

ziskus 

 

Sa, 24.10., 10:00 Uhr, Kinderklei-

der- und Spielzeugbasar im Ge-

meindezentrum St. Josef 

 

Mi., 28.10., 19:30 Uhr, Bibelabend 

„Trage die Worte in deinem Herzen 

und handle danach“ (3/4) in der  

Kirche St. Franziskus 

 

So., 01.11., 09:00 Uhr, Gräberseg-

nung, Friedhof Zeppelinheim 

14:30 Uhr, Gräbersegnung, Wald-

friedhof 

15:30 Uhr, Gräbersegnung, Alter 

Friedhof  

 

Fr., 06.11., 19:00 Uhr, Heilige 

Messe in St. Nikolaus, Zeppelinheim 

 

Katholisches Pfarramt St. Josef 

Alle Infos über das Leben der Pfarrei 

St. Josef Neu-Isenburg mit den Ge-

meindeteilen St. Franziskus und 

St. Nikolaus auch im Gemeinde-

brief. Er liegt in den Kirchen kosten-

los zum Mitnehmen aus und ist im 

Internet zu finden unter www.st- 

josef-online.de, Kirchstraße 20, Tel. 

06102 799260, Fax 06102 7992626, 

E-Mail: pfarrbuero@st-josef-online. 

de, www.st-josef-online.de 

Pfarrer: Martin Berker 

pfarrer@st-josef-online.de 

Kaplan: Pater Nonso Nwadiogbu 

kaplan@st-josef-online.de,  

Tel. 06102 7992613 

Gemeindereferentin: 

Susanne Sturm 

Tel. 06102 7992615 

 

  

K a t h o l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e n  

http://pfarrbuero@st-josef-online.de
http://pfarrbuero@st-josef-online.de
http://www.st-josef-online.de/
mailto:pfarrer@st-josef-online.de
mailto:kaplan@st-josef-online.de
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Gottesdienste: 

 

So., 04.10 10:00 Uhr, 18. Sonntag nach 

Trinitatis, Ev.-Ref. Gemeinde am Markt-

platz, Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrer Ansgar Leber 

11:00 Uhr, , Ev. Kirchengemeinde Gra-

venbruch, Frühstücksgottesdienst/ 

Brunch zum Erntedank, Prädikantin  

Angelique Dreher-Volz und Team 

11:30 Uhr, Gemeindezentrum Zeppelin-

heim, Erntedankgottesdienst mit Abend-

mahl und anschließendem gemeinsa-

men Essen, Pfarrerin Silke Henning 

So., 11.10., 10:00 Uhr, 19. Sonntag 

nach Trinitatis, Ev. Johanneskirche, Got-

tesdienst, Pfarrer Carsten Fleckenstein 

So., 18.10., 10:00 Uhr, 20. Sonntag 

nach Trinitatis, Ev.-Ref. Gemeinde am 

Marktplatz, Gottesdienst, Corinna Wag-

ner 

11:30 Uhr, Ev. Johanneskirche, Minikir-

che 

So., 25.10., 10:00 Uhr, 21. Sontag nach 

Trinitatis, Ev.-Ref. Gemeinde am Markt-

platz, Gottesdienst zum Konfirmations-

jubiläum, Pfarrer Carsten Fleckenstein 

10:00 Uhr, Ev. Johanneskirche, Gottes-

dienst, Pfarrerin Silke Henning 

12:00 Uhr, Ev. Kirchengemeinde  

Gravenbruch, Gottesdienst zum Konfir-

mationsjubiläum mit Abendmahl, Pfarrer 

Manfred Jansohn 

Sa., 31.10., 18:00 Uhr, Reformations-

tag, Ev. Johanneskirche, Reformations-

konzert Posaunenchor 

 

Zentrum Zeppelinheim 

Gemeindebüro Zeppelinheim:  

Tel. 069 692130 

Gemeindebüro Neu-Isenburg, Tel. 

06102 786870. Pfarrerin Silke Henning, 

Tel. 06102 786871 

Johannesgemeinde:  

Julia Stärkel, Marktplatz 8, 63263 Neu-

Isenburg, Tel. 06102 86801240, E-Mail: 

Johannesgemeinde.Neu-Isenburg@ 

ekhn.de, Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 

10:00 - 12:00 Uhr, Di 14:00 - 16:00 Uhr, 

Mi. 14:00 - 18:00 Uhr. Pfarrerin: Silke 

Henning, Tel. 06102 786871,  

E-Mail: Silke.Henning@ekhn.de 

 

Büchercafé 
Öffnungstermin Büchercafé So., 

25.10. von 14:00 bis 17:00 Uhr, im 

Gemeindehaus der Ev. Johannes-

gemeinde, Friedrichstraße 94, Neu-

Isenburg. Wir haben Bücher für  

jeden Geschmack und vor allem für 

jeden Geldbeutel. Kommen Sie und 

schmökern, suchen und stöbern in 

unserer großen Auswahl von  

Büchern und genießen Sie eine 

Tasse Tee oder Kaffee und 

hausgemachten Kuchen.  

Wir freuen uns auf Sie!  

E v a n g e l i s c h e  J o h a n n e s g e m e i n d e  /  B ü c h e r c a f é  

mailto:Johannesgemeinde.Neu-Isenburg@ekhn.de
mailto:Johannesgemeinde.Neu-Isenburg@ekhn.de
mailto:Silke.Henning@ekhn.de
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Fußball 
Heimspiele der 1. und 2. Mann-

schaft 

Kreisliga C 

So., 04.10., 15:00 Uhr 

TuS Zeppelinheim gegen 

SC Blau Weiß Neu-Isenburg 

So., 04.10., 17:00 Uhr 

TuS Zeppelinheim II gegen 

Al Amal Dietzenbach II 

So., 18.10., 15:30 Uhr 

TuS Zeppelinheim gegen 

FC Asteras Offenbach 

 

Jugendfußball 
Unsere Kids der Fußballjugend su-

chen Verstärkung für die neuen Sai-

son. Wenn Du Teil unseres Teams 

werden möchtest; wir nehmen gerne 

noch Spieler und Spielerinnen ab 

Jahrgang 2015 auf. Zur Verstärkung 

unseres Trainerteams suchen wir 

weitere Betreuer, gerne auch aus 

dem Umfeld der Spieler. 

Informationen gerne bei Mehmet  

Akpinar 0172 3874276 oder Afrim 

Rama 0172 2752577. 

 

Pilates-Kurs  
Geleitet von einer ausgebildeten  

Pilates-Trainerin. 

Do., 19:30 - 20:30 Uhr, in der Sport-

halle, Kursgebühr: für Mitglieder 

8 €/Std., andere 12 €/Std. Wir bieten 

den Kurs in 6er Blöcken an. Zum 

Kennenlernen laden wir Sie gerne 

zu einer kostenlosen unverbind-

lichen Schnupperstunde ein.  

Weitere Infos oder Anmeldung unter 

info@tuszeppelinheim.de 

 

Kinder Hip-Hop-Kurse 
Mittwochs in der Sporthalle 

16:00 - 17:00 Uhr Kids von 6 - 8 Jahre 

17:00 - 18:00 Uhr Kids von 9 - 11 Jahre 

Den Kurs leiten Emilia & Leni.  

Weitere Infos oder Anmeldung unter 

info@tuszeppelinheim.de 

 

TuSis 
Fußball für Kids in der Sporthalle. 

Christian Pöllath bietet Freizeit- 

Kicken für Jungs und Mädchen von 

6 bis 10 Jahren an. Die 

Trainingszeiten sind von 18:00 bis 

19:00 Uhr freitags in der Sporthalle. 

Weitere Infos gerne unter Tel. 0163 

6382360. 

 

Eltern-und-Kind-Turnen 
Spielerisch die Entwicklung fördern: 

Kinderturnen unterstützt die moto-

rischen Fähigkeiten Ihres Kindes. 

Bei uns können die Kleinen mit ihren  

T u S  Z e p p e l i n h e i m  

mailto:info@tuszeppelinheim.de
mailto:info@tuszeppelinheim.de
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Eltern spielen, klettern, balancieren, 

springen, singen und vieles mehr. 

Also einfach vorbeikommen und 

reinschnuppern. Di. 16:30 bis 18:00 

Uhr.  

 

Faustball 
Den Vorsatz gefasst, wieder mehr 

Sport zu treiben, gemeinsam mit an-

deren. Wem der Mannschaftssport 

liegt, das Spiel mit dem Ball. In der 

Faustball-Mannschaft der TuS ist  

jeder (und jede) herzlich willkommen, 

die diesen traditionellen Sport kennen-

lernen möchte. Dem Volleyball ähnlich 

(dessen Urform Faustball ist), bilden 

5 Spielerinnen und Spieler eine Mann-

schaft und spielen den Ball über die 

Leine, wobei zwischen den Kontakten 

der Ball aufspringen darf. Der Sport ist 

für jedes Alter geeignet. Einfach vor-

beischauen und ausprobieren oder 

Näheres erfahren von Günter Heyne, 

Tel. 06155 828194. Die Trainingszeit 

ist dienstags ab 18:30 Uhr aktuell in 

der Sporthalle. 

 
QR-Code für Smartphone-Nutzer zum 
direkten Internetauftritt des Vereins. 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns immer über neue Mit-

glieder. Informationen unter www.tus-

zeppelinheim.de 

 

− 1. Vorsitzender, Tomas-Emiliano 

Moric, Tel. 0172 4031858 

− 2. Vorsitzender, Afrim Rama,  

Tel. 0172 2752577 

− Fußball, Martin Brandes, 

Tel. 0174 5816550 

− Alte Herren Fußball, Afrim Rama, 

Tel. 0172 2752577 

− Faustball, Günter Heyne,  

Tel. 06155 828194 

− Flag Football, Simon Scheh,  

Tel. 0177 8445591 

− Handball, Sabine Wagenknecht,  

Tel. 0174 6952531 

− Tanzen/Gymnastik, Christa 

Adams, Tel. 069 17506134 

− Eltern-Kind-Turnen, Ines Moric, 

Tel. 0177 1942306 

− Kassiererin, Elke Brack,  

Tel. 06103 939331, Tel. 0170 

4809019 

− Schriftführerin, Susann Löw,  

Tel. 0151 23343602 

− Jugendwartin, Sabine Wagen-

knecht, Tel. 0174 6952531 

 

Gerne freuen wir uns über Ideen und  

aktive Mitarbeit in unserem Verein. 

 

  

T u S  Z e p p e l i n h e i m  

http://www.tuszeppelinheim.de/
http://www.tuszeppelinheim.de/
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F ö r d e r v e r e i n  



Stadtteil Zeppelinheim  I  Ausgabe Oktober 2026 

 

24 

 

Polizei 110 
Polizeistation Neu-Isenburg  
Tel. 06102 29020 
Feuerwehr 112 
Feuerwehr Zeppelinheim 
Tel. 069 693132 
Stützpunktfeuerwehr Neu-Isenburg 
Tel. 06102 34545 
Notarztwagen, Rettungswagen, 
Hubschrauber 112 
Krankentransport  
Tel. 06074 19222  
Informationen bei Vergiftungen 
Tel. 06131 19240  
Pflegedienste  
Mobile Krankenpflege SaniCare e.K. 
Tel. 06102 882360 
Fax 06102 882361 
Schon & Jansen Ambulanter Pflege-
dienst Neu-Isenburg GmbH  
Tel. 06102 8127257 
Hilfsdienste 
Home Instead Seniorenberatung 
Tel. 06102 81597-0 
Agentur für Haushaltshilfe 
Tel. 069 247471140 
Handy: 0174 1811196 
Dreieich-Apotheke  
Buchschlager Allee 13  
Tel. 06103 66098 
Stadtkümmerin 
Marion Pehns 
E-Mail: 
kuemmerin.zeppelinheim@web.de 
 
 
 
 
 

Bereitschaftsdienste 
Stromversorgung  
Tel. 06102 246-299  
Gas und Wasser  
Tel. 06102 246-399 
Störung am öffentlichen Kanalnetz Tel. 
06102 3702-140  
Rathaus 
Hugenottenallee 53 
Tel. 06102 241-0 
Bürgeramt Zeppelinheim 
Tel. 069 691069 
Städtische Seniorenberatung 
Christa Dill, Tel. 06102 241-541 
Mobile Jugendarbeit  
(Streetworker)  
Tel. 06102 365440  
Jugendraum Zeppelinheim 
Mathias Hess, Tel. 069 694483 
Kindertagesstätte Zeppelinheim 
Tel. 069 692409  
Kindertagespflegestelle Zeppelinheim 
Tatjana Fröls, Handy: 0163 2191999 
Tagesmütterzentrale 
Tel. 06102 1335 
Grundschule Zeppelinheim 
Tel. 069 692350 
Dienstleistungsbetrieb AöR  
Offenbacher Straße 174 
Tel. 06102 3702-0 
Schnelle Hilfe im Notfall 
Standorte von mobilen Defibrilatoren: 
- Feuerwache Zeppelinheim, Lange 

Schneise 1, im Fahrzeug 
- Bürgerhaus Zeppelinheim, Kapitän-Leh-

mann-Straße 2, Eingang Bücherei rechts 
Wand im Flur 

- Sporthalle Zeppelinheim, Heideweg, Ein-
gang Foyer rechts vor Umkleide 

S e r v i c e  


